
strenge Ordnung in der Allgemeinen Aufsicht“ (Kai- 
wert u. a.) und nicht lediglich „um deren klare Ab­
grenzung von anderen Formen der Kontrolle“ oder 
„um die Herausarbeitung ihrer Spezifik“, wie dies R. 
und G. Schüsseler hervorheben.
2. Mit der schöpferischen Anwendung der von Lenin 
für die Staatsanwaltschaft entwickelten Grundsätze 
auf unsere konkreten Bedingungen in der DDR sind 
wir in der Lage, über die Rolle der Allgemeinen Auf­
sicht in der Periode des vollentfalteten Aufbaus des 
Sozialismus Klarheit zu schaffen.
Die Allgemeine Aufsicht muß garantieren, daß im Pro­
zeß der gesellschaftlichen Umwälzung die Rechte der 
Bürger nicht verletzt werden, so daß die Festigung der 
Beziehungen zwischen Staat und Bürger nicht gestört 
und die Entwicklung der moralisch-politischen Einheit 
des Volkes aktiv gefördert wird. Durch die Gesetzlich­
keitsaufsicht muß die Staatsanwaltschaft zur weiteren 
Vervollkommnung unseres Staats- und Wirtschaftsappa­
rates maßgeblich beitragen. Die stärkere Mitwirkung 
besonders der Allgemeinen Aufsicht bei der Herbei­
führung einer exakten Verantwortlichkeit, Disziplin 
und Ordnung in der Staats- und Wirtschaftsleitung so­
wie bei der Durchsetzung des Grundgesetzes der lei­
tenden Tätigkeit aller Staats- und Wirtschaftsorgane, 
daß jede Aufgabe in engster Verbindung mit der Be­
völkerung gelöst werden muß, wird mehr und mehr 
zu einer erstrangigen Frage für die Arbeit der Staats­
anwaltschaft.
3. Die weitere Entwicklung und Verstärkung der All­
gemeinen Aufsichtsfunktion der Staatsanwaltschaft er­
folgt gesetzmäßig mit der weiteren Durchsetzung des 
demokratischen Zentralismus und im Prozeß der stär­
keren Entfaltung der wirtschaftlich-organisatorischen 
und kulturell-erzieherischen Funktion unseres Staates 
in der Etappe des umfassenden Aufbaus des Sozialis­
mus. Sie ist vor allem im Zusammenhang zu sehen mit 
der weiteren Übertragung größerer Verantwortung und 
Kompetenzen auf die örtlichen Organe der Staatsmacht, 
speziell auf die Wirtschaftsräte der Industrie und Land­
wirtschaft in den Bezirken und Kreisen, die insgesamt 
eine umfassendere und qualifiziertere Kontrolle über 
die Einheitlichkeit der Anwendung und Durchführung 
unserer Gesetze und anderer zentraler Normativakte 
unseres Staates als bisher erfordert.

4. Entscheidende Aufmerksamkeit ist künftig auf die 
v o r b e u g e n d e  Arbeit zu richten. Die prophylak­
tische Tätigkeit der Staatsanwaltschaft insgesamt sowie 
der Allgemeinen Aufsicht speziell entspricht in hohem 
Maße den Prinzipien unserer sozialistischen Staatlich­
keit, dem Sinn und Wesen unseres neuen, sozialistischen 
Rechts. Es entspricht völlig dem Charakter unserer so­
zialistischen Gesellschaftsordnung, und es ist ein Aus­
druck unserer sozialistischen Demokratie, daß alle 
Schichten des werktätigen Volkes in hohem Maße 
daran interessiert sind und selbst aktiv daran mitwir- 
ken, daß unser sozialistisches Recht, das Recht des 
werktätigen Volkes, Wirklichkeit wird. Die Allgemeine 
Aufsicht hat einen großen Beitrag zur Verhütung von 
Straftaten zu leisten6.
Durch die starke Orientierung auf die Verhütung der 
Kriminalität wie der Gesetzesverletzungen überhaupt, 
durch eine umfassende qualifizierte Staats- und 
Rechtspropaganda unter den Bürgern sowie durch den 
Erziehungscharakter der staatsanwaltschaftlichen Auf­
sichtsakte wird die Staatsanwaltschaft in die Lage ver­
setzt, künftig wirksamer dazu beizutragen,. daß die 
wirtschaftlich - organisatorische und kulturell - erziehe­
rische Funktion unseres Staates verwirklicht wird. Eine

6 Vgl. hierzu auch Streit, „Gedanken zur Allgemeinen Auf­
sicht des Staatsanwalts in Auswertung des 17. Plenums des 
Zentralkomitees der SED“, NJ 1962 S. 649.

unerläßliche Voraussetzung hierfür ist die umfassende 
Einbeziehung aller gesellschaftlichen Kräfte in die 
Arbeit der Allgemeinen Aufsicht.

5. Die bedeutsame Feststellung im Programm der SED, 
daß an der Spitze der Aufgaben des sozialistischen 
Staates seine wirtschaftlich-organisatorische und kultu­
rell-erzieherische Funktion, die Leitung der Wirtschaft, 
Wissenschaft und Kultur steht7, stellt auch die Rechts­
pflegeorgane der DDR als wichtige Glieder unserer ein­
heitlichen sozialistischen Staatsmacht vor die Aufgabe, 
gleichzeitig mit der Funktion des Schutzes und der 
exakten Sicherung unserer volksdemokratischen Ord­
nung die ganze Kraft und Aufmerksamkeit auf die Lö­
sung der ökonomischen, technischen und kulturellen 
Aufgaben zu konzentrieren. Die Allgemeine Aufsicht 
hat sich dabei vornehmlich auf die Wahrung der Ge­
setzlichkeit in den führenden Zweigen der Volkswirt­
schaft zu konzentrieren. Neben der zentralen Aufgabe, 
nämlich in Ausübung der Gesetzlichkeitsaufsicht für 
die richtige und einheitliche Anwendung der Gesetze 
und der anderen zentralen Normativakte zu sorgen, 
ergibt sich dabei für die Staatsanwaltschaft die beson­
dere Verpflichtung, zu signalisieren, wenn alte Rechts­
bestimmungen die Durchsetzung des Neuen, d. h. vor 
allem des wissenschaftlich-technischen Fortschritts, die 
Durchführung der sozialistischen Rekonstruktion, die 
weitere Steigerung der Arbeitsproduktivität hemmen 
und insoweit die Durchsetzung der objektiven ökono­
mischen Gesetze behindern. Auf Grund der stärkeren 
Entwicklung der analytischen Tätigkeit in den Bezirken 
und Kreisen muß die Staatsanwaltschaft künftig in der 
Lage sein, maßgeblich daran mitzuwirken, daß der­
artige überholte Rechtsbestimmungen beseitigt werden. 
Sie muß ihrerseits konstruktive Vorschläge für die 
Neugestaltung unserer Gesetzgebung unterbreiten, ins­
besondere auf den Gebieten, wo konkrete Rechtspflich­
ten für die Werktätigen begründet werden.
6. Die Überprüfungen der Normativakte der örtlichen 
Organe der Staatsmacht sowie der Ordnungsstrafpraxis 
der Staatlichen Bauaufsicht, die entsprechend den Wei­
sungen des Generalstaatsanwalts in den letzten 
Wochen zur Schwerpunktaufgabe Bauwesen durch­
geführt wurden, haben gezeigt, daß bei planmäßigen 
Überprüfungen zu einem bestimmten sachlichen 
Schwerpunkt, die sich auf ein oder zwei Hauptfragen 
konzentrieren, gute Resultate erzielt werden können. 
Besonders der Bezirk Neubrandenburg hat in der Ent­
wicklung der komplexen Gesetzlichkeitsaufsicht gute 
Ergebnisse aufzuweisen. Sie bestehen vornehmlich 
darin, daß sich alle Aufsichtszweige in der analytischen 
Tätigkeit stärker mit dem I n h a l t ,  m i t  d e r  p o l i ­
t i s c h - i d e o l o g i s c h e n  S e i t e  der Gesetzesver­
letzungen wie auch ihrer Ursachen befassen und dem­
zufolge zu konkreten Veränderungen im Sinne der wei­
teren Durchsetzung der Prinzipien der Programmati­
schen Erklärung sowie des Rechtspflegebeschlusses des 
Staatsrates gelangen. Jede Vernachlässigung der poli­
tisch-ideologischen Seite der staatsanwaltschaftlichen 
Arbeit hat notwendig ernste Mängel in der analyti­
schen Tätigkeit und eine ungenügende erzieherische 
Wirksamkeit der Aufsichtsakte zur Folge.
Die Allgemeine Aufsichtstätigkeit muß künftig mehr 
und mehr den Hauptinhalt der staatsanwaltschaftlichen 
Arbeit in unserer Republik ausmachen. Je mehr die 
wirtschaftlich-organisatorische und kulturell-erziehe­
rische Tätigkeit unseres Staates in den Vordergrund 
tritt, um so stärker wird sich auch das Verhältnis der 
Tätigkeit der Staatsanwaltschaft, die mit der Strafver­
folgung und Anklageerhebung verbunden ist, und der­
jenigen, die mit der Funktion der Allgemeinen Aufsicht 
verbunden ist, zugunsten der letzteren verändern.

7 Programm . . a. a. O., S. 6.
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